
Lydia- Gottes wunderbare Wege  



6Danach zogen sie weiter durch Phrygien und die Landschaft Galatien; 
denn der Heilige Geist erlaubte ihnen nicht, in der Provinz Asien die 
Botschaft Gottes zu verkünden. 
7Als sie, westwärts ziehend, an die Grenze von Mysien kamen, wollten 
sie von dort in das nördlich gelegene Bithynien weiterziehen. Aber auch 
das ließ der Geist, durch den Jesus sie leitete, nicht zu. 
8So zogen sie an Mysien vorbei und gingen ans Meer hinunter nach 
Troas. 
9Dort in Troas hatte Paulus in der Nacht eine Vision: Er sah einen 
Mann aus Mazedonien vor sich stehen, der bat ihn: »Komm zu uns 
herüber nach Mazedonien und hilf uns!«
10Darauf suchten wir sofort nach einem Schiff, das uns nach 
Mazedonien mitnehmen konnte. Denn wir waren sicher, dass Gott uns 
gerufen hatte, den Menschen dort die Gute Nachricht zu bringen.



11Wir fuhren von Troas auf dem kürzesten Weg zur Insel Samothrake 
und am zweiten Tag erreichten wir Neapolis. 
12Von dort gingen wir landeinwärts nach Philippi, einer Stadt im 
ersten Bezirk Mazedoniens, einer Ansiedlung von römischen Bürgern. 
Wir hielten uns einige Tage dort auf 
13und warteten auf den Sabbat.
Am Sabbat gingen wir vor das Tor an den Fluss. Wir vermuteten dort 
eine jüdische Gebetsstätte und fanden sie auch. Wir setzten uns und 
sprachen zu den Frauen, die zusammengekommen waren.
14Auch eine Frau namens Lydia war darunter; sie stammte aus 
Thyatira und handelte mit Purpurstoffen. Sie hielt sich zur jüdischen 
Gemeinde. Der Herr öffnete ihr das Herz, sodass sie begierig aufnahm, 
was Paulus sagte. 
15Sie ließ sich mit ihrer ganzen Hausgemeinschaft, ihren Angehörigen 
und Dienstleuten, taufen.
Darauf lud sie uns ein und sagte: »Wenn ihr überzeugt seid, dass ich 
treu zum Herrn stehe, dann kommt in mein Haus und nehmt dort 
Quartier!« Sie drängte uns, die Einladung anzunehmen. 





Gottes Pläne funktionieren, 
wenn Menschen   auf ihn hören!
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Gott führt Menschen

Gott schenkt die richtigen 
Begegnungen

Gott öffnet Herzen

Gott schenkt den richtigen 
Moment ( Chronos-Kairos) 



Lydia macht Nägel mit Köpfen 





15Sie ließ sich mit ihrer ganzen Hausgemeinschaft, ihren Angehörigen 
und Dienstleuten, taufen.
Darauf lud sie uns ein und sagte: »Wenn ihr überzeugt seid, dass ich 
treu zum Herrn stehe, dann kommt in mein Haus und nehmt dort 
Quartier!« Sie drängte uns, die Einladung anzunehmen. 



-Sei offen für Gottes Weisungen und Wege

-Gott spricht auf vielfältige Weise ( auch Träume und Visionen )

-Gott öffnet die Herzen

-Laß den richtigen Zeitpunkt ( Kairos ) nicht verstreichen

-  Mach Nägel mit Köpfen
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